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VERFAHREN

1 17.11.2021 Kommission
EU-Bodenstrategie für 2030 – Die Vorteile gesunder Böden für Menschen, 
Lebensmittel, Natur und Klima nutzen (COM(2021) 699 final)

2 16.02.2022 Kommission Aufforderung zur Stellungnahme zur Folgenabschätzung

3 05.07.2023 Kommission
Bericht über die Folgenabschätzung (Zusammenfassung) (SWD(2023) 418 final)
Vorschlag für eine Richtlinie zur Bodenüberwachung und -resilienz 
(Bodenüberwachungsgesetz) (COM(2023) 416 final)

4 06.02.2024
Europäischer 

Wirtschafts- und 
Sozialausschuss

Stellungnahme

5 10.04.2024 Parlament Legislative Entschließung (P9_TA(2024)0204)

6 10.06.2024 Rat Kompromisstext (10910/24)

EU-Bodenüberwachungsrichtlinie
Überblick

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:52021DC0699
https://ec.europa.eu/info/law/better-regulation/have-your-say/initiatives/13350-Bodengesundheit-Schutz-nachhaltige-Bewirtschaftung-und-Wiederherstellung-von-Boden-in-der-EU_de
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A52023SC0418&qid=1718604226474
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A52023PC0416&qid=1718604226474
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A52023PC0416&qid=1718604226474
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A52023AE3275&qid=1718604226474
https://www.europarl.europa.eu/RegData/seance_pleniere/textes_adoptes/definitif/2024/04-10/0204/P9_TA(2024)0204_DE.pdf
https://data.consilium.europa.eu/doc/document/ST-10910-2024-INIT/DE/pdf
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ZIELE

Ziele
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BODEN
ÜBERWACHUNGS

RICHTLINIE

Rechtsrahmen für gesunde Böden,
Verschlechterungen vermeiden

Ökosystemdienstleistungen, Auswirkungen des Klimawandels,
Verlust an Biodiversität, Resilienz gegen Naturkatastrophen

Reduktion der Bodenkontamination

gesunde Böden bis 2050
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Maßnahmen-Bereiche
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BODEN
ÜBERWACHUNGS

RICHTLINIE

Überwachung und Bewertung Nachhaltige Bodenbewirtschaftung

kontaminierte Standorte

1 2

3
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Überwachung und Bewertung
Überblick

6

Bodenbezirke

• Bodengesundheit (pro Einheit)
• Bodenversiegelung (pro Bezirk)
• Bodenzerstörung (pro Bezirk)

zuständige Behörde

BodeneinheitenMITGLIEDSTAAT

Festlegung

Überwachung

Überwachungsrahmen stützt sich auf:
− Bodendeskriptoren
− Kriterien für gesunden Bodenzustand
− Bodenprobenahmestellen
− Bodenmessungen
− Fernerkundungsdaten
− Indikatoren für Bodenversiegelung und -zerstörung

Abgrenzung nach
Homogenität

Gebiet
Zuständigkeit
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Überwachung und Bewertung
Bodendeskriptoren für Bodengesundheit

Art der Bodendegradation Bodendeskriptor Kriterium für gesunden Zustand

Bodendeskriptoren mit unionsweiten Kriterien

Versalzung elektrische Leitfähigkeit < 4 dS m-1

Verlust organischer Kohlenstoff organischer Kohlenstoff g/kg Boden (je nach Bodenart)

Unterbodenverdichtung Lagerungsdichte im Unterboden (g/cm3) (je nach Bodenart)

Bodendeskriptoren mit mitgliedstaatlichen Kriterien

überschüssiger Nährstoffgehalt extrahierbarer Phosphor (mg · kg-1) (mitgliedstaatlicher Maximalwert)

Bodenerosion Erosionsrate (t · (ha·a)-1) (mitgliedstaatlicher Maximalwert)

Bodenkontamination bestimmte Schwermetalle (mg · kg-1),
organische Kontaminanten je nach Mitgliedstaat

(hinreichende Sicherheit, dass keine Gefahr)

Verringerung Wasserrückhaltung und 
Infiltration

• Wasserrückhaltung: Speicherkapazität (% Wasser / Volumen oder Masse)
• Infiltration: gesättigte hydraulische Leitfähigkeit (cm/Tag) und Luftkapazität (%)

> Mindestschwellenwert

Verlust organischer Kohlenstoff Bestand (tC · ha-1) Beitrag zu Treibhausgas-Nettoabbau in LULUCF

Bodendeskriptoren ohne Kriterien

überschüssiger Nährstoffgehalt Gesamt-Sickstoff (mg · g-1) und Verhältnis C/Stickstoff -

Versauerung Bodensäure (pH-Wert) -

Oberbodenverdichtung Lagerungsdichte Oberboden (A-Horizont) (mg · g-1) -

Verlust biologische Vielfalt Auswahl aus verschiedenen Deskriptoren -

Bewertung der Bodengesundheit 6 Jahr nach Inkrafttreten und dann alle  6 Jahre → Ermittlung defizitärer Flächen und erforderlicher Maßnahmen
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Überwachung und Bewertung
Indikatoren für Bodenversiegelung und -zerstörung

 versiegelte und zerstörte Böden insgesamt (km² und % Mitgliedstaat-Fläche)

 Bodenversiegelung und -zerstörung, Renaturierung, Nettoversiegelung ( pro Jahr in km²und % Mitgliedstaat-Fläche)

 Siedlungsgebiet insgesamt (km² und % Mitgliedstaat-Fläche)

 Landnutzungsänderung in Siedlungsgebiet und von Siedlungsgebiet ( pro Jahr in km² und % der Mitgliedstaat-Fläche) 

 fakultative Indikatoren:

—Bodendenaturierung

—Flächenfragmentierung

—Flächenrecyclingrate

—Flächenverbrauch für gewerbliche Tätigkeiten, Logistik-Drehkreuze, erneuerbare Energien sowie Flächen wie 

Flughäfen, Straßen und Bergwerke

—Auswirkungen von Bodenversiegelung und -zerstörung wie Bestimmung der Höhe des Verlusts an 

Ökosystemleistungen, Änderung der Hochwasserintensität
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Nachhaltige Bodenbewirtschaftung
Praktiken

9

nachhaltige Praktiken negative PraktikenMITGLIEDSTAAT

leitende Grundsätze
➢ Anhang III

Festlegung

Bodenbewirtschaftungspraktiken

Festlegung

Maßnahmen:
• Beratung, Schulungen
• Sensibilisierung
• Förderung von Forschung
• Nachhaltige Bodenbewirtschaftungskonzepte
• Finanzierungsinstrumente
• Unterstützung der Umsetzung

Parlament:
Informationsinstrumentarium 

der EU-Kommission (?)
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Nachhaltige Bodenbewirtschaftung
Flächenverbrauch
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bei neuer Bodenversiegelung oder
-zerstörung durch Flächenverbrauch:

Verringerung des Verlusts der Fähigkeit zur 
Erbringung von Ökosystemleistungen

MITGLIEDSTAAT

Überwachung

Anwendung folgender Mittel:
− Verringerung von Versiegelung oder Zerstörung auf 

kleinstmögliches Maß
− Förderung der Wiederverwendung/Umwidmung von Gebäuden

stellen sicher

Ziel, Verlust der Fähigkeit zur Erbringung 
von Ökosystemleistungen angemessen zu 

kompensieren

Anwendung folgender Mittel:
− Verringerung von Versiegelung/Zerstörung auf 

kleinstmögliches Maß
− Förderung der Wiederverwendung/Umwidmung von 

Gebäuden
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Ermittlung
potenziell kontaminierter Standorte

Untersuchung
potenziell kontaminierter Standorte

standortspezifische Risikobewertung
kontaminierter Standorte

1

2

3

Mitgliedstaaten: 

• Risiken ermitteln, beherrschen und 
auf annehmbares Maß senken

• Berücksichtigung der ökologischen, 
sozialen und wirtschaftlichen 
Auswirkungen von 
Kontaminationen und 
Maßnahmen

• Risikobewertung unter 
Berücksichtigung der 
Flächennutzung

• Festlegung einer Hierarchie der 
Verantwortlichkeit

➢ Bestimmung 
verantwortlicher Partei(en)

Öffentlichkeit: 

• Möglichkeit zur Stellungnahme

• Möglichkeit, Informationen zur 
Ermittlung und zur Untersuchung 
bereitzustellen

• Möglichkeit, Informationen zur 
Berichtigung des Registers für 
tatsächlich oder potenziell 
kontaminierte Standorte 
bereitzustellen

Register
über potenziell/tatsächlich kontaminierte Standorte4
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systematische Ermittlung
potenziell kontaminierter Standorte1

2

3

Liste potenziell kontaminierender Tätigkeiten:

• ggf. Priorisierung nach Risikopotenzial

• aktive oder inaktive potenziell kontaminierenden Tätigkeit

• Tätigkeit gemäß Anhang I der IE-Richtlinie 2010/75/EU

• Betriebs gemäß der Störfall-/Seveso-III-Richtlinie 2012/18/EU

• Tätigkeit gemäß Anhang III der Umwelthaftung-Richtlinie 2004/35/EG

• potenziell kontaminierende Unfälle, Unglücke, Katastrophen, Vorfälle oder Austritte;

• relevante Informationen aus Überwachung der Bodengesundheit

Ermittlung und Registrierung innerhalb von 10 Jahren
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Untersuchung
potenziell kontaminierter Standorte2

2

3

Mitgliedstaaten stellen Untersuchung potenziell kontaminierter Standorte sicher

• risikobasierter schrittweiser Ansatz

• Erlass von Vorschriften für Zeitrahmen, Gegenstand, Form und Priorisierung der 
Bodenuntersuchungen

• vorhandene Untersuchungen können genutzt werden (auch IED-
Ausgangszustandsberichte)

• Festlegung der Ereignisse, die Untersuchung erforderlich machen
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Risikobewertung und Umgang
mit kontaminierten Standorten3

2

3

Mitgliedstaaten legen Methode für Bewertung standortspezifischer Risiken fest

• optional: indikative Phasen nach Anhang VI

standortspezifische Bewertung der Landnutzung für alle kontaminierten Standorte

Festlegung kontaminierter Standorte mit unannehmbarem Risiko für Gesundheit/Umwelt

Risikominderungsmaßnahmen für Standorte mit unannehmbarem Risiko

• optional: Maßnahmen nach Anhang V

• Berücksichtigung von Kosten, Nutzen, Wirksamkeit, Dauerhaftigkeit, Nachhaltigkeit, 
Verbesserung der Bodengesundheit, technische Durchführbarkeit
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Register
potenziell/tatsächlich kontaminierte Standorte4

2

3

Mitgliedstaaten erstellen öffentlich zugängliches Register innerhalb von 4 Jahren:

• Koordinaten, Adresse oder Katasterparzelle(n) des Standorts

• Jahr der Aufnahme in Register

• Tatsächlich/potenziell kontaminierende Tätigkeiten

• Kontaminationsstatus des Standorts

• Schlussfolgerung bezüglich Nicht-/Vorliegen Kontamination (oder Restkontamination 
nach Sanierung)

• Art und Risikos der Kontamination

• erforderlichen Maßnahmen und Schritte (Untersuchung, Risikobewertung, Umgang)

• optional:

− Umweltgenehmigungen

− Landnutzung

− Ergebnisse von Bodenuntersuchungen und Sanierungsberichten

− Zeitplan für die nächsten Maßnahmen und Schritte



geplante BBodSchG-Novelle
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 Gibt es eine gründliche Bestandsaufnahme?

 Sollte der Anwendungsbereich erweitert werden?

 Macht ein bodenschutzrechtlicher Genehmigungsvorbehalt Sinn?

 Warum Entsiegelung statt Flächenrecycling?

 Werden sich andere Verfahren verlangsamen?

 Umsetzung
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VERFAHREN

1 12.01.2020 BORA Eckpunkte der BORA vom 12.01.2020

2 01.09.2021 Bundesregierung Fünfter Bodenschutzbericht

3 24.11.2021 „Ampel-Koalition“ Koalitionsvertrag „Mehr Fortschritt wagen“ 2021-2025 

4 01.03.2022 BMUV
Eckpunkte für eine Novelle des nationalen Bodenschutzrechts – Perspektiven und 
Änderungsbedarfe

5 13.06.2022 BMUV
frühe Beteiligung der betroffenen Fachkreise und Verbände,
Stellungnahmen auf BMUV-Seite zum Download bereitgestellt

6 22.06.2023 UBA
Entwurf „Diskussionspapier – Ergebnisse zu ausgewählten Rechtsfragen“
2022-2023: Vorhaben „Überarbeitung des Bodenschutzrechts“

Novelle des BBodSchG
Überblick

https://www.umweltministerkonferenz.de/documents/top-21_bericht-by-labo-vorsitz_1626695660.pdf
https://www.bmuv.de/fileadmin/Daten_BMU/Download_PDF/Bodenschutz/5_bodenschutzbericht_2021_bf.pdf
https://www.bundesregierung.de/resource/blob/974430/1990812/1f422c60505b6a88f8f3b3b5b8720bd4/2021-12-10-koav2021-data.pdf?download=1
https://www.bmuv.de/themen/bodenschutz/bodenschutzrecht/anpassung-des-deutschen-bodenschutzrechts/ergebnisse-der-verbaendeanhoerung
https://www.ecologic.eu/de/19345


7. November 2023

Gibt es eine gründliche Bestandsaufnahme?
Defizitanalyse, Evaluation etc.

01.09.2021: 5. Bodenschutzbericht, Ziff. 1, Seite 8:

„Aus Sicht des Bundes bedarf es in diesem 

Zusammenhang einer fachlichen Aufarbeitung 

sowie einer Defizitanalyse.“

24.11.2021: Koalitionsvertrag, Ziff. III, Seite 41:

„Das Bundesbodenschutzrecht werden wir 

evaluieren […].“

01.03.2022: Eckpunkte des BMUV, Seite 2

„In Umsetzung der im 5. Bodenschutzbericht 

angekündigten Defizitanalyse wurde eine Bund-

/Länder-AG eingerichtet. Über die eingeleitete 

Evaluierung wurden zur Stärkung des 

Bodenschutzes durch Recht Lösungsansätze 

erarbeitet.“

?

viele Eckpunkte decken sich mit
Eckpunkten der BORA vom 12.01.2020

https://www.bmuv.de/fileadmin/Daten_BMU/Download_PDF/Bodenschutz/5_bodenschutzbericht_2021_bf.pdf
https://www.bundesregierung.de/resource/blob/974430/1990812/1f422c60505b6a88f8f3b3b5b8720bd4/2021-12-10-koav2021-data.pdf?download=1
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Sollte die Subsidiarität aufgegeben werden?

01.03.2022: Eckpunkte des BMUV, Seite 3

Subsidiarität und Systematik des Bodenschutzrechts führt zu unübersichtlicher Rechtslage,

teilweise schwer zu durchschauen

UBA-Diskussionspapier 06/2023: Streichung von § 3 Abs. 1 BBodSchG

Streichung wäre rechtlich gut machbar und würde kein rechtliches oder bodenschutzfachliches Chaos auslösen,

Auswirkungen einer Streichung für sich allein sind überschaubar
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Bewertung nach Bodenschutzrecht

Deponie 
nach KrWG

Subsidiarität 
gemäß § 3 Abs. 1 

BBodSchG

Entfernung und Überbauung des Bodens ist 
schädliche Bodenveränderung

OVG NRW, B. v. 18.06.2012 – 16 B 1467/11: 
Zerstörung der Grasnarbe durch Überweidung

VG Oldenburg, U. v. 30.08.2017 – 5 A 54483/16: 
Abbaggerung historisch gewachsener 

Moorauflage

§ 4 Abs. 1 BBodSchG: Verbot, schädliche 
Bodenveränderungen hervorzurufen

Bauleitplan 
nach BauGB

Bundes-
fernstraße 
nach FStrG

Bauge-
nehmigung 
nach BauGB

➢ Deponien, Verkehrsanlagen, bauliche
Anlagen etc. dürften nicht gebaut werden!

!

Sollte die Subsidiarität aufgegeben werden?
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Macht ein bodenschutzrechtlicher Genehmigungsvorbehalt Sinn?

01.03.2022: Eckpunkte des BMUV, Seiten 2 und 6

es soll ein eigener Genehmigungstatbestand eingeführt werden (originäre Zuständigkeit der Bodenschutzbehörden)

bei Fallgestaltungen mit erheblichen Auswirkungen auf die Bodenfunktionen

UBA-Diskussionspapier 06/2023: Genehmigungstatbestand

eigener Genehmigungstatbestand, jedoch mit „Huckepacklösung“ wie im Naturschutzrecht 

(überwiegend kein eigenes Verfahren) 

Auflistung von Bodennutzungen, die genehmigungspflichtig sind

Auffangtatbestand „weitere schwerwiegende Verschlechterungen und Beeinträchtigung des Verbesserungsgebots“
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KLÄRUNGSBEDARF

23

Bodenschutz-
rechtlicher

Genehmigungs-
vorbehalt?

Was sind „weitere Tätigkeiten, die geeignet sind, dauernd oder nicht 
unerheblich die natürlichen Bodenfunktionen zu beeinträchtigen oder die 

Verbesserung zu erschweren“?

Konzentrationswirkung / „Huckepacklösung“:
Wann käme es überhaupt zu einer bodenschutzrechtlichen Genehmigung?

Wie wäre ein bodenschutzrechtlicher Genehmigungsvorbehalt mit
Boden beanspruchenden Planungen abgestimmt?

Bundesverkehrswegeplan 2030 (Straße, Schiene, Wasserstraße), 
Bundesbedarfsplan Energiewirtschaft (BBPlG), …, …

Würde Vorhaben-Rechtfertigung / Alternativenprüfung gefordert?

KLÄRUNGSBEDARF

Braucht man einen bodenschutzrechtlichen Genehmigungsvorbehalt, um 
materielle Bodenschutz-Anforderungen an Vorhaben zu stellen?

Macht ein bodenschutzrechtlicher Genehmigungsvorbehalt Sinn?

https://bmdv.bund.de/SharedDocs/DE/Publikationen/G/bundesverkehrswegeplan-2030-gesamtplan.pdf?__blob=publicationFile
https://www.gesetze-im-internet.de/bbplg/index.html
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Warum Entsiegelung statt Flächenrecycling?

01.03.2022: Eckpunkte des BMUV, Seiten 4 und 7

Entsiegelungsvorschriften (§ 5 BBodSchG und §§ 179 ff. BauGB) haben in der Praxis keine Relevanz

Stärkung der Rechtsgrundlagen für Entsiegelungen

UBA-Diskussionspapier 06/2023: Entsiegelungspflicht

nicht mehr genutzte überbaute oder versiegelte Flächen im Außenbereich, die dauerhaft nicht mehr genutzt werden,

sind zu renaturieren oder zu rekultivieren

Behörde kann Eigentümer zu Entsiegelung etc. verpflichten
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Entsiegelung?

Flächenrecycling?

BMUV, 2023:
55 ha pro Tag Flächeninanspruchnahme

Deutsche Nachhaltigkeits-strategie: max. 30 ha 
pro Tag Flächeninanspruchnahme

Defizitanalyse Flächenrecycling:
Verbesserung des Rechtsrahmens

• Verantwortlichkeit des Flächenrecyclers?
• Haftungsbegrenzung auf Ausgangszustand?
• Alternativenprüfungspflicht für Neuvorhaben?
• Enteignung zu Gunsten von Flächenrecycling?

Warum soll nicht vorrangig das Flächenrecycling 
gestärkt werden?

Warum sollten versiegelte Flächen
bei hohem Flächendruck entsiegelt werden, 

anstatt sie umzunutzen?

Warum Entsiegelung statt Flächenrecycling?
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Würden sich andere Verfahren verlangsamen?

01.03.2022: Eckpunkte des BMUV, Seiten 2 f. und 6

Beschleunigung von Planungs- und Genehmigungsverfahren muss „mit“ in den Blick genommen werden

Beseitigung bestehender Vollzugshindernisse durch klare fachliche Vorgaben,

Harmonisierung mit anderen sektoralen Regelungen,

eindeutige Verfahrensregelungen und verbesserte Datengrundlage

dadurch auch zeitlich effizienterer Vollzug

UBA-Diskussionspapier 06/2023: ?

…
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 zusätzliche Anforderungen haben Vollzug noch nie erleichtert oder beschleunigt

 Einvernehmenserfordernis würde Verfahren ggf. sogar blockieren („Veto-Recht“)

 Zielkonflikte sind offensichtlich:

—einerseits

• Verfahrensbeschleunigung für wichtige Projekte der Transformation („Deutschland-Tempo“ für erneuerbare 
Energien, Stromleitungen, Wasserstoff-Infrastruktur, Kohlenstoff-Infrastruktur) und Wohnungsbau und … und 
… und ….

• Bürokratieabbau

—andererseits zusätzliche Anforderungen, Genehmigungsvorbehalte und  Einvernehmenserfordernisse

 Werden Zielkonflikte transparent identifiziert und kommuniziert?

 Wird Erkenntnisbasis für Abwägung zur Auflösung von Zielkonflikten geschaffen?

Würden sich andere Verfahren verlangsamen?
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Wer soll das alles machen?

Umsetzung



   Bei Fragen …
    
    Rechtsanwalt Gregor Franßen, EMLE (Madrid)
    Franßen & Nusser Rechtsanwälte PartGmbB
    Hans-Böckler-Straße 1 · 40476 Düsseldorf

    
    Tel +49 211 540 13 777 - 20

    Mobil +49 173 712 23 54
    E-Mail franssen@fn.legal
    Internet www.fn.legal

http://www.fn.legal/
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